
Wälder sind wirklich besondere Orte! Sie sind riesige, lebendige

Welten voller Pflanzen und Tiere. Für uns Menschen sind Wälder

wichtig, weil wir sie nutzen (z. B. Holz), darin spielen, lernen, Sport

treiben und uns erholen. Aber lasst uns sicherstellen, dass wir gut

auf diese wunderbaren Orte aufpassen, damit sie auch für die 

Zukunft erhalten bleiben!

Hier sind die wichtigsten Regeln für euren Besuch im Wald:

1. Bäume, Pflanzen und Tiere respektieren! Wir dürfen sie

niemals absichtlich verletzen. Also keine Baumrinde mit 

Taschenmessern einschneiden und Pflanzen oder Teile von

Tieren mitnehmen! Pilze, Beeren, Kräuter o. ä. dürfen nur für

den eigenen Bedarf in entsprechend kleinen Mengen gesam-

melt werden.

2. Absperrungen und Betretungsverbote beachten! Wenn es

Schilder oder Absperrungen gibt, müssen wir sie akzeptieren.

3. Kein Feuer, Grillen oder Rauchen im Wald! Ein Waldbrand 

könnte den Wald vernichten.

4. Auf den Wegen bleiben! Das hilft uns, Tiere und Pflanzen

nicht zu stören.

5. Müll mitnehmen! Müll schadet Pflanzen, Tieren und dem

ganzen Wald.

6. Rücksicht auf Tiere nehmen! Tiere im Wald wollen in Frieden

leben. Wir dürfen sie nicht absichtlich verfolgen oder stören, 

auch nicht, um sie zu fotografieren.

7. Es ist nicht erlaubt, im Wald zu zelten. Nutzt dafür vorgese-

hene Bereiche.

8. Nicht auf Holzpolter klettern! Denn das ist gefährlich. Die

Stämme könnten ins Rollen geraten und euch verletzen.

             Waldknigge

Müll im Wald ist nicht nur unschön 
anzusehen, er gefährdet auch Tiere, 
die ihn versehentlich fressen und 
daran sterben können.
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